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Auf ein Wort

Matheunterricht. y = -2x +3. Einmal bit-
te nach x auflösen. Ich kann mir gut vor-
stellen, wie die meisten auf diese Sätze 
reagieren. Erwachsene freuen sich, den 
Matheunterricht hinter sich zu haben. 
Schüler und Schülerinnen stöhnen, 
manche bekommen einen Brechreiz. 
Glückselig, wer einen guten Matheleh-
rer hatte! Meiner konnte gut erklären. 
Mir ging regelmäßig ein Licht auf. Wenn 
ich etwas verstanden habe, fühlte ich 
mich wie ein Erleuchteter. Ich gab mir 
Mühe, anderen Mitschüler und Mit-
schülerinnen zu helfen, damit auch sie 
erleuchtet werden und nicht weiter in 
Finsternis wandeln müssen. 

Solche Erleuchtungen funktionieren im-
mer gleich. Man versteht oder erfährt 
etwas Neues. Den entscheidenden Bei-
trag dazu leistet jemand anders. Ich be-
komme etwas erklärt und dann kommt 
mir endlich die Erleuchtung! 

Auch religiöse und glaubende Menschen 
reden von Erleuchtungen, in denen die 
Ewigkeit in unser Leben einbricht. Da-
bei geht es am Ende um die großen Fra-
gen des Lebens: Gibt es ein Leben nach 
dem Tod? Wartet ein guter Gott auf uns? 
Wird mir ein Licht aufgehen und alles ir-
gendwie am Ende Sinn ergeben? 

Die christlichen Antworten darauf sind 
in großen Worten verpackt: Auferwe-
ckung, ewiges Leben, Wiedersehen, 
Versöhnung, Gerechtigkeit. Viele schöp-
fen aus diesen Perspektiven Hoffnung 
und Trost; für andere bleibt das alles 
frustrierend unkonkret. Ich selbst denke 
mir oft: „Besser als Sinnlosigkeit!“ – und 
hoffe und glaube trotzig weiter, dass al-
les einmal gut wird. 

Bis dahin tut mir gut, mir Hoffnung zu-
sprechen zu lassen – zum Beispiel in 
einem Gottesdienst. Vielleicht würde 
es Ihnen auch guttun? Probieren Sie es 
doch mal wieder aus.

Ihr neuer Pfarrer in 
Steinhagen, 

Marcel  
Friesen

Da kam mir eine Erleuchtung!
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Nachberufung ins Presbyterium: Wir 
freuen uns über die Nachberufung von 
Frau Susanne Hoheisel und Frau Annet-
te Eickelbaum, damit ist das Presbyte-
rium vollständig besetzt. Zwei Sonder-
plätze für junge Presbyter bis 27 Jahre 
sind noch frei. 
Genehmigter Haushalt 2025: Der 
Haushalt 2025 wurde mit einem Defizit 
von 79.000€ genehmigt. Damit wird die 
Notwendigkeit weiter zu sparen deut-
lich. 
Personaländerung im Jugendkeller: 
Cedric Pohl wird als Vertretung für Mei-
ke Heinze im Jugendkeller eingestellt. 
Wir sind froh über eine so gute Beset-
zung der Vertretung. 

Machbarkeitsstudie: Eine Machbar-
keitsstudie mit Gebäudebedarfsanalyse 
für alle gemeindlich genutzten Gebäude 
wurde in Auftrag gegeben. Die Zahlen, 
Daten und Fakten sollen bis Ende des 2. 
Quartals 2025 vorliegen. Das Ergebnis 
wird auf einer der nächsten Gemeinde-
versammlungen vorgestellt.

Andreas Kleen

Neues aus dem Presbyterium Steinhagen

Gemeindeversammlungen
Donnerstag, 03.07.2025

19:30 Uhr im DBH
Mittwoch, 08.10.2025

19:00 Uhr im JBH

HANS GEHLE
www.hans-gehle.de

Bau- und Möbeltischlerei

Türen & Fenster in Holz und Kunststoff
Möbelanfertigung & Zimmertüren
Rollläden & Insektenschutz
Wartung & Reperaturen

Bestattungen

Aufbahrungsräume & Trauerhalle im Haus
Überführungen mit eigenem Bestattungsfahrzeug

Terminabstimmung mit Friedhofsamt & Pfarrer
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Hans Gehle GmbH & Co. KG
Patthorster Straße 2
33803 Steinhagen

Telefon: 05204 - 4437
Fax: 05204 - 4212

Mail: info@hans-gehle.de
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Die Kirchengemeinde sagt DANKE
und verabschiedet Pfarrerin Dagmar Schröder 
mit Zitaten von Gemeindegliedern

„Ihre Mut machende Begeisterungs- 
fähigkeit, Projekte zu realisieren“

„Durch Ihre Predigten fand auch ich wieder zum Glauben 
zurück und bin wieder in die Kirche eingetreten“

„Ihre Zugewandtheit im seelsorgerlichen 
 Gespräch hat mir unendlich gut getan“

„Ihre Predigten waren mahnend, 
gleichzeitig aktuell und feinfühlig“

„Sie haben uns ermutigt frei 
zu denken und zu handeln“

„Ihr unerschütterlicher 
Glaube hat auch mich 
im Glauben gestärkt“

„Sie haben uns gelehrt, 
auf Gott zu vertrauen“

„Ich erinnere mich in dankbarer 
Wertschätzung an Sie“
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Ehejubiläen:

Amtshandlungen 
vom 24.02. bis 31.05.2025

getauft wurden: AΩ

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.

Aus der Gemeinde Steinhagen
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kirchlich bestattet wurden:

Warum sich der 
Immobilienverkauf
mit uns lohnt. 
Zurücklehnen und entspannt verkaufen lassen.

KOSTENLOSE 

BERATUNG

BUCHEN.

Wir kennen unsere Heimat und
die Immobilienpreise.
Wir kennen Ihren potenziellen Käufer.
Wir kennen alle relevanten Partner.

Junker & Niehues Immobilien
Telefon: 05202 99522720 
E-Mail: info@junkerundniehues.de

www.junkerundniehues.de/Junker & Niehues Immobilien

info@junkerundniehues.de | www.junkerundniehues.de

Büro Oerlinghausen
Hauptstraße 30
33813 Oerlinghausen
05202/ 99 52 27 20

Büro Steinhagen
Am Markt 9
33803 Steinhagen
05204/ 88 11 3

Warum sich der 
Immobilienverkauf
mit uns lohnt. 
Zurücklehnen und entspannt verkaufen lassen.

KOSTENLOSE 

BERATUNG

BUCHEN.

Wir kennen unsere Heimat und
die Immobilienpreise.
Wir kennen Ihren potenziellen Käufer.
Wir kennen alle relevanten Partner.

Junker & Niehues Immobilien
Telefon: 05202 99522720 
E-Mail: info@junkerundniehues.de

www.junkerundniehues.de/

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.
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Neu im Presbyterium

Mitglied in den 
Fachausschüssen/Arbeitskreisen:
	▪ Fachausschuss für Personal, Finan-

zen und Vermögen
	▪ Arbeitskreis Ökumene

Im Presbyterium möchte ich ...
mich mit meinen Gaben und Fähigkeiten 
dafür einsetzen, dass sich jede/r in unse-
rer Gemeinde wohlfühlt und ganz ein-
fach dabei sein möchte. Der Erhalt des 
JBHs als gleichberechtigte Predigtstätte 
und Treffpunkt für Jung und Alt ist für 
mich von hoher Wichtigkeit.

„Nun aber bleiben Glaube, Hoff-
nung, Liebe, diese drei, aber die 
Liebe ist die Größte unter ihnen.“ 

1. Korinther 13, Vers 13

Annette Eickelbaum
geboren am 09.07.1959, Bielefeld

Zu meiner Person:
	▪ Ich bin verheiratet, habe 3 erwachsene 

Kinder sowie 8 Enkelkinder.
	▪ Ich lebe seit 1980 in Steinhagen.
	▪ Ich war Assistentin der Geschäftslei-

tung und bin nun im Ruhestand.
	▪ Der Glaube ist mir absolut wichtig. Ich 

bin froh, mich jederzeit an Gott wenden 
zu können und Jesus an meiner Seite zu 
wissen. Glaubensgemeinschaft stärkt 
mich. Christliche Werte sind ein unver-
zichtbarer Bestandteil unserer Gesell-
schaft. 

Meine Hoobies:
Stille genießen, in die Natur gehen,
kochen, malen, lesen
Sonstiges Engagement aktuell:
	▪ Lektorin seit 1992, Schwerpunkt JBH
	▪ Aktivkreis JBH
	▪ Mitarbeit im Klönkaffee JBH
	▪ Mitarbeit bei der Steinhagener Tafel
	▪ Mitglied im erweiterten Vorstand des 

Kulturwerks Steinhagen e. V. 
Engagement in der Vergangenheit:
	▪ Mitglied des Presbyteriums 1992 - 2004
	▪ Mitglied der Kreissynode
	▪ Gründungsmitglied des Kleinkindergot-

tesdienstes und Mitarbeit ca. 10 Jahre 
	▪ Gründungsmitglied der Hospizgruppe 

und Mitarbeit ca. 12 Jahre 
	▪ Arbeitskreis neue Fenster für das JBH
	▪ Zwei Segelfreizeiten mit Lutz Schröder 

zusammen organisiert & durchgeführt
	▪ Arbeitskreis Neugestaltung des Fens-

ters in der Friedhofskapelle 
	▪ Arbeitskreis Glockenturm fürs JBH
	▪ u. v. m.

Aus der Gemeinde Steinhagen
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Neu im Presbyterium

„Der Herr ist mein Hirte.“ 
Psalm 23

Mitglied in den 
Fachausschüssen/Arbeitskreisen:
	▪ Friedhofsausschuss
	▪ Diakonieausschuss
	▪ Ausschuss für Ökumäne
	▪ Kreiskirchlicher Frauenausschuss

Im Presbyterium möchte ich ...
an der Zukunftsentwicklung mitarbeiten 
und für die Menschen da sein.
Zu meiner Person:
	▪ Ersten 3 Lebensjahre in Steinhagen
	▪ Aufgewachsen in Bielefeld
	▪ Studium Bauingenieurwesen
	▪ Im Alter von 26 geheiratet und nach 

Steinhagen zurückgekehrt
	▪ 2 Kinder und 5 Enkel 
	▪ Seit 2019 in Rente 

Meine Hoobies:
Meine Enkelkinder, der Garten, Radfah-
ren, Wandern, Handarbeiten, Lesen, Eh-
renamt in der Kirchengemeinde
Sonstiges Engagement:
	▪ Im Presbyterium war ich bereits von 

2000-2009 und 2012-2016
	▪ Ehrenamtlich im Lektorendienst 
	▪ In Kreisen im JBH tätig

Susanne Hoheisel
67 Jahre, geb. Bielefeld

Aus der Gemeinde Steinhagen



Konfirmationen 2025

Bezirk 1+3Bezirk 2

© FOTO VISIONEN Jürgen Krämer

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.
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Jubiläum 150 Jahre 
Posaunenchor und CVJM

„Alles, was Atem hat, lobe den Herrn!“ 
– dieser Vers aus dem 150. Psalm stand 
über dem Festgottesdienst, der am 
23.3.25 anlässlich des 150. Bestehens 
des Posaunenchors und damit auch des 
CVJMs Steinhagen gefeiert wurde. Das 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus war bis auf 
den letzten Platz gefüllt, denn schon 
allein die ca. 90 Bläserinnen und Blä-
ser besetzten mehr als die Hälfte des 
Saales. Sie kamen aus der näheren und 
ferneren Umgebung, um das ganze Wo-
chenende mit dem Komponisten und 
Kirchenmusiker Traugott Fünfgeld aus 
Offenburg für den Festgottesdienst zu 
proben. Zusammen mit Kantorin Annet-
te Petrick hatte dieser passende Stücke 
zum Anlass herausgesucht, eigene Kom-
positionen zu den Chorälen, die gesun-
gen wurden, z.B. Lobe den Herren und 

Nun danket alle 
Gott, aber auch 
die klangvolle 
Vertonung des 
150. Psalms von 
F. Mendelssohn. Und er schaffte es, 
dass sogar 90 Bläserinnen und Bläser 
leise spielten! Sehr zur Freude der Ge-
meinde, die sogar auf der Bühne und 
im Foyer Platz gefunden hatten. Gänse-
hautmomente brachten zum einen das 
festliche doppelchörige Eingangsstück, 
bei dem die Kantorin die Pauken spiel-
te – das hört man nicht so oft – und zum 
anderen als der Choral „Ach bleib mit 
deiner Gnade“ erklang – dies war der 
Choral, den die Bläser vor 150 Jahren 
als erstes vierstimmig spielen konn-
ten! Dies ist in der Chronik extra fest-
gehalten. Pfarrerin Kirsten Schumann 

Aus der Gemeinde Steinhagen12



spannte den Bogen von 
der biblischen Szene, 
bei der Jesus die Sama-
ritanerin am Brunnen 
um Wasser bittet, zu der 
Motivation und Grund-
lage der Posaunenchor- 
und CVJM-Arbeit. Die 
christliche Botschaft von 
Gottes umfassender Lie-
be, die jeglichen Durst 
und jegliche Sehnsucht 
stillt, und Christen befä-
higt, einen Unterschied 
in der Gesellschaft zu 
machen, begeistert seit 
150 Jahren Menschen und schenkt ih-
nen Motivation, sich an dieser Stelle zu 
engagieren. Trotz wechselnder Gesell-
schaftsformen und Weltkriegen gab es 
in der ganzen Zeit Menschen in Steinha-
gen, denen diese Arbeit wichtig war und 
ist, auch wenn sie sich im Lauf der Zeit 
natürlich auch verändert hat. Gottes 
Lob wird nicht verklingen, auch wenn in 
der Kirche große Veränderungsprozes-
se anstehen, das betonte die Kantorin 

in ihrer Begrüßung. Bürgermeisterin 
Sarah Süß und Kantor Rolf Windmann 
sprachen bewegende Grußworte, den 
aktuellen Mitgliedern des CVJMs und 
des Posaunenchores wurden rote Rosen 
zum Zeichen  der Dankbarkeit vom Vor-
sitzenden des Presbyteriums Andreas 
Kleen überreicht. 
Nach dem Festgottesdienst lud die Son-
ne ein, auf dem Vorplatz Sekt und Suppe 
zu genießen, auf das Jubiläum anzusto-
ßen und mit vielen verschiedenen Men-
schen ins Gespräch zu kommen. Durch 
die Mitarbeit vieler fleißiger Hände war 
für alles gesorgt. Im Saal lief eine Prä-
sentation mit Bildern aus den letzten 
150 Jahren und es lag eine Festschrift 
aus, für die sogar im landeskirchlichen 
Archiv recherchiert wurde und nach wie 
vor erhältlich ist. Es war ein rundum ge-
lungener festlicher Auftakt, dem noch 
weitere Festlichkeiten in diesem Jahr 
folgen: am 28./29.6. das Gemeindefest 
im Garten der Generationen, das Fest-
konzert des Posaunenchores am 27.9. in 
der Dorfkirche und das Konzert mit dem 
Ensemble „embrassy“ aus Münster am 
15.11. in der Dorfkirche.

Aus der Gemeinde Steinhagen 13



„Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln“
80. Todestag Dietrich Bonhoeffer

Vor 80 Jahren, am 9. April 1945, wurde 
Dietrich Bonhoeffer hingerichtet. Die 
letzte Worte, von denen wir wissen, gab 
er einem Mitgefangenen kurz vor seiner 
Hinrichtung mit auf den Weg: Wer Os-
tern kennt, kann nicht verzweifeln. 
Das sind Worte, die von tiefem Glau-
ben an die Auferstehung zeugen, aber 
auch von großer Lebenserfahrung. Le-
benserfahrung, die Bonhoeffer in rund 
zwei Jahren Inhaftierung in einer engen 
Zelle im Keller der Prinz Albrecht-Stra-
ße in Berlin gemacht hat. Er saß dort 
seit dem 5. April 1943. Er gehörte zur 
Widerstandbewegung gegen das NS-
Regime und wurde mit vielen anderen 

nach dem Attentat auf Adolf Hit-
ler (am 13. März 1943) gefangen 
genommen. 
Ohne in seine Biografie tiefer 
eindringen zu wollen, möchte 
ich hier an seine letzten Tage 
erinnern: Wir befinden uns An-
fang April 1945 in Deutschland. 
Eine kleine Reisegruppe ist in 
diesen Frühlingstagen, in den 
Wirren der letzten Kriegstage 
von Berlin nach Süddeutschland 
unterwegs. Dazu gehören ein 
britischer Spion, ein russischer 
Staatsangehöriger, ein evange-
lischer Pfarrer und weitere Per-
sonen des Widerstands gegen 
Adolf Hitler. Der Weg führt sie 
zunächst ins Konzentrations-
lager Buchenwald, dann weiter 
nach Schönberg, ein kleines 
Dorf im Bayrischen Wald. 
Erste Gebiete Deutschlands sind 

schon von den Alliierten besetzt. Die 
Reisenden hören unterwegs schon die 
Geschütze der amerikanischen Streit-
kräfte. Wahrscheinlich schwanken die 
Gefangenen zwischen Angst und Hoff-
nung, denn das Kriegsende ist nahe. 
Wird es für sie noch rechtzeitig kom-
men? 
In Schönberg kommen die Gefangenen 
am ersten Wochenende nach Ostern an 
und erleben dort eine geschenkte Zeit, 
genießen unverhofft frisch bezogene 
Betten und sogar Essen wird organi-
siert. Für die Mitgefangenen hält Diet-
rich Bonhoeffer am Sonntag eine Mor-

Aus der Gemeinde Steinhagen14
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genandacht. Aber: Nach der Andacht 
wird Bonhoeffer abgeführt und in das 
Konzentrationslager Flossenbürg in der 
Oberpfalz gebracht. Er wird dort auf 
persönlichen Befehl Adolf Hitlers mit 
anderen Häftlingen hingerichtet wer-
den. 
Aus Berichten von Mitgefangenen wis-
sen wir: Nach einem Standgerichts-
verfahren in der Nacht vollzieht das 
nationalsozialistische Regime im Mor-
gengrauen des 9. April 1945 die grau-
same Hinrichtung durch Erhängen.
Von seiner Inhaftierung am 5. April 
1943 bis zu seinem grausamen Tod 

durchlebt Dietrich Bonhoeffer den Be-
richten und eigenen Aufzeichnungen 
zufolge ein Auf und Ab der Gefühle und 
Gewissheiten. Von großer Verzweiflung 
und Hoffnungslosigkeit zu Beginn bis 
zu einer großen Abgeklärtheit und Hoff-
nung auf ein Leben nach dem Tod am 
Ende. Das Gedicht „Von guten Mäch-
ten“ zeugt davon.
„Wer Ostern kennt, kann nicht verzwei-
feln.“ Diese Gewissheit Dietrich Bon-
hoeffers kann uns heute stärken und 
aufrichten, auch uns begleiten auf unse-
ren Wegen.

Frauke Brauns 

In unserer Tagespflege 
Steinhagen finden Sie 
Gesellig keit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir  gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser Schnuppertag. 
Jetzt anmelden!

Aus der Gemeinde Steinhagen



Neues aus dem Gartencafé
Mittwochs von 15-17 Uhr

Nach der Winterpause ist an 
jedem Mittwoch von 15.00-
17.00 Uhr das Gartencafé am 
Haus der Begegnung geöffnet:
Bei Sonne sind wir draußen 
auf der Terrasse, bei schlech-
tem Wetter auch gerne in den 
Räumen des Hauses der Be-
gegnung. 
Über die Jahre hat das Gar-
tencafé viele Stammkunden 
gewonnen, die bei Kaffee und 
Kuchen treffen. Die sozialver-
träglichen Preise für verschie-
dene Kaffeespezialitäten und 
den Kuchen machen das Gartencafé 
zu einem beliebten Treffpunkt Mitt-
wochs in Steinhagen. Das ehrenamt-
liche Team hat sich vergrößert – mitt-
lerweile sind 16 Ehrenamtliche aktiv 

mit dabei. Gesucht werden immer 
wieder Kuchenspender und -spende-
rinnen. 
Wirklich neu ist das Boule Spielen: 
Interessierte treffen sich gegen 15.00 
Uhr im Gartencafé und nach einer 
Stärkung geht es los zum gemeinsa-
men Boulen. Interessierte erhalten im 
Gartencafe dazu genauere Informatio-
nen. 
Auch in den Ferienzeiten ist das Gar-
tencafé grundsätzlich geöffnet, über 
den ganzen schönen, langen Sommer 
hinweg. 

Kirsten Schumann 

Aus der Gemeinde Steinhagen16



Erster Klönkaffee im JBH
jeder 1.Dienstag im Monat ab 15.00 Uhr

Beim ersten Klönkaffee im Johannes-
Busch-Haus am 1. April 2025 trafen 
sich nette Menschen bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen. In lockerer 
Atmosphäre entwickelten sich schöne 
Gespräche. Es gab sehr viel zu erzäh-
len und alle waren sich einig, dass diese 
Veranstaltung wiederholt werden sollte.
Darum haben wir entschieden, dass wir 
jeden 1. Dienstag im Monat weiterhin 
im Johannes-Busch-Haus den 
Klönkaffee anbieten wollen.
Auch neugierig geworden? 
Dann schaut doch einfach mal 
beim nächsten Mal vorbei. 
Wir freuen uns auf euch.

UNSERE LÖSUNGEN FÜR 
NACHHALTIGE ENTSORGUNGSWEGE

BEI ZIMMERMANMN ARBEITEN WIR 
KONTINUIERLICH AN INNOVATIVEN 
LÖSUNGEN FÜR DIE ABWASSER- UND 
ABFALLBEHANDLUNG NACH DEM 
KREISLAUFWIRTSCHAFTSGESETZ. 

INNOVATIVE 
UMWELTDIENST-
LEISTUNG

ZUSAMMEN GESTALTEN WIR 
EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT!

Aus der Gemeinde Steinhagen 17



Neue Zuständigkeiten bei Bestattungen
Wochen statt Bezirke

Ab dem 1. Juni 2025 ändern sich die 
pastoralen Zuständigkeiten bei Bestat-
tungen in den Kirchengemeinden Stein-
hagen und Brockhagen. Die Aufteilung 
in Bezirke wird für Bestattungen auf-
gehoben. Die Pfarrpersonen werden 
für einzelne Wochen zuständig sein und 
sind für alle Bestattungen in Steinhagen 
und Brockhagen verantwortlich, die in 
„ihrer“ Woche stattfinden. Selbstver-
ständlich bleibt es weiterhin möglich, 
sich eine Pfarrperson der Wahl zu wün-
schen. Die Wünsche und Vorstellungen 
der Angehörigen stehen bei uns auch 
weiterhin an erster Stelle. 

Die personellen Veränderungen und die 
Reduzierung der Pfarrstellen machen 
es notwendig, die pfarramtlichen Zu-
ständigkeiten für Bestattungen neu zu 
regeln. Die Zuständigkeit für Bezirke 
hat lange Zeit als verlässliches Modell 
funktioniert. Vor dem Hintergrund der 
beschriebenen Veränderungen erweist 
sich das Modell mittlerweile als zu unfle-
xibel und damit als nicht zukunftsfähig. 
Um in Zukunft gesicherte und verbind-
liche Zuständigkeiten zu gewährleisten, 
müssen neue Modelle entwickelt wer-
den. Das Pfarrteam der Kirchengemein-
den Steinhagen und Brockhagen wird ab 

Bestattungen Hagemeier
Bestattungen und Überführungen

Tischlerei Hagemeier
Bau- und Möbeltischlerei

hagemeier-steinhagen.de/bestattungen/hagemeier-steinhagen.de

Brockhagener Straße 212
33803 Steinhagen Brockhagen
 
Telefon 0 52 04 38 64
Mobil 01 71 3 87 85 35
info@hagemeier-steinhagen.de
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dem 1. Juni 2025 ein Wochenmodell für 
alle anstehenden Bestattungen erpro-
ben. Für jede Woche ist also eine Pfarr-
person die verbindliche Ansprechperson 
für alle anfallenden Bestattungen. Diese 
Lösung gilt zunächst testweise für ein 
Jahr und wird dann entweder entfristet 
oder überarbeitet. 
Wenn Sie also nach den Zuständigkeiten 
bei Bestattungen gefragt werden, ist die 
Antwort ganz einfach: Das Pfarrteam 
aus Steinhagen und Brockhagen ist für 
Sie da. Die Bestattungsunternehmen 
werden Sie über die zuständige Pfarr-
person für Ihre Beerdigungswoche in-
formieren. Selbstverständlich können 
Sie sich auch eine andere Pfarrperson 
aus dem Team wünschen. 
Das Wochenmodell bringt einige Vortei-
le. Es bietet gesicherte und verbindliche 
Zuständigkeiten bei Bestattungen für 
Trauerfamilien und Gemeindemitglie-
der sowie für die Bestattungsunterneh-

men und Friedhofsämter: Bisher musste 
nach dem Bezirk geschaut und dann ge-
prüft werden, ob die zuständige Pfarr-
person im Dienst ist oder Urlaub hat 
und dann ggf. nach Ersatz gesucht wer-
den. In dem neuen Modell muss ledig-
lich geschaut werden, welche Pfarrper-
son zuständig ist und für Bestattungen 
Dienst hat. Das System ist zudem agil 
und anpassungsfähig in Bezug auf Ur-
laub, Krankmeldungen und resilienter 
gegenüber personellen Veränderungen. 
Da die Bezirke entfallen, müssen diese 
nicht bei jeder personellen Veränderung 
neu aufgeteilt werden. 
Zusätzlich wird weiterhin Pfarrerin Bea-
trix Eulenstein die Kirchengemeinde bei 
Amtshandlungen im Rahmen ihrer Ver-
bandspfarrstelle für Vertretungsdienst 
im Übergang unterstützten. Sie wird 
weiterhin 1–2 Bestattungen pro Woche 
übernehmen und damit das Pfarrteam 
bei Amtshandlungen entlasten. 
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Neues aus dem PPR  
Brockhagen – Harsewinkel - Steinhagen
Bericht zum aktuellen Stand

Die Arbeitsgruppe PPR ist seit Anfang 
2025 ohne die externe Moderation 
durch die Gemeindeberatung aktiv. 
Wir treffen uns monatlich in allen 3 
Gemeinden. 
Auch die Theologinnen und Theologen 
des PPR treffen sich jetzt monatlich 
– bisher meistens im Kantorhaus in 
Brockhagen, weil es „so schön in der 
Mitte liegt“. Die Atmosphäre ist ver-
trauensvoll und lustvoll: Wir bereiten 
Veränderungen im „System Beerdi-
gungen“ vor, die wir zunächst in der 
PPR Gruppe vorstellen und die dann 
von allen Presbyterien beraten und 
ggf. beschlossen werden. Genauere 
Informationen zu diesem Prozess wird 
es hoffentlich im nächsten Gemeinde-
brief geben. Eine Vertretungsrege-
lung unter den Theologen besteht für 
2025: Wir vertreten uns jetzt gegen-
seitig in Brockhagen – Harsewinkel 
und Steinhagen. 

Im Sommer treffen sich alle 3 Presby-
terien zum gemeinsamen Begegnen 
und Grillen im Garten der Genera-
tionen in Steinhagen. Solche Treffen 
aller Presbyteriumsmitglieder sollen 
dazu beitragen, unsere Gemeinschaft 
weiter zu fördern und unsere Gemein-
samkeiten. Sanitär • Heizung • Solartechnik

Alternative Energien
Christian Friedrichs

Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen 
Tel. 0 52 04 69 29 • Fax: 0 52 04 25 66 

E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de
www.friedrichs-haustechnik.de

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04 69 29 • Fax: 0 52 04 25 66 
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04 69 29 • Fax: 0 52 04 25 66 
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de

Sanitär • Heizung • Solartechnik • Alternative Energien
Christian Friedrichs

Harsewinkeler Straße 67
33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 69 29 • Fax: 0 52 04 25 66
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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Im Sommer kommt es auch in diesem 
Jahr zu den schönen Nachbarschafts-
gottesdiensten:
	▪ Sonntag, 13.07.2025 um 18.00 

Uhr als Echtzeitgottesdienst auf 
dem Hof Wienke (Pfarrer Andreas 
Hoenemann)

	▪ Sonntag, 20.07.2025 um 17.00 
Uhr als Caféhausgottesdienst in 
der Martin Luther Kirche Harse-
winkel (Pfarrer Jörg Eulenstein) 

	▪ Sonntag, 27.07.2025 um 11.00 
Uhr in der Dorfkirche (Pfarrerin 
Kirsten Schumann) 

	▪ Sonntag, 24.8.2025 um 11.00 
Uhr Ströhen Gottesdienst mit 4 
Taufen auf dem Hof Jürgensmann 
(Pfarrer Andreas Hoenemann) 

Außerdem feiern wir Buß- und Bettag 
am 19.11.2025 um 19.00 Uhr  als ge-
meinsamen Abendmahlsgottesdienst 
in der Dorfkirche Steinhagen (Pfarre-
rin Kirsten Schumann) 
Herzliche Einladung zu all diesen 
Nachbarschaftsgottesdiensten, mit 
viel Gelegenheit zu Gespräch und Be-
gegnung miteinander. 
In der PPR Gruppe beschäftigt uns 
die Frage nach „unserem Namen“: In 
unserem Ideenspeicher sind Namen 
wie: Nachbarschaft, BroHarSte, Ha-
genwinkel, Pastoraler Raum, Kirchen-
netzwerk und Kirche in der Region. 
Wir sind dankbar für weitere sinnvolle 
Bezeichnungen für unseren „PPR“. 

Die Zusammenarbeit im PPR wird 
auch auf digitalem Weg immer enger: 
Die Sekretärinnen in den Gemeinde-
büros tauschen jetzt auch die „KirA 
Daten“ gegenseitig aus: D.h. die Ge-
meindegliederdatei ist jetzt jeweils in 
allen 3 Gemeindebüros zugänglich. 
Außerdem wird mit OneDrive und 
Microsoft Teams und in Zukunft viel-
leicht auch über das neue Programm 
Churchdesk der Informationsfluss 
schneller und datensicherer. Wir müs-
sen uns an diese Digitalisierungswege 
sicher alle sehr gewöhnen. Deshalb 
braucht das Zeit und Übung und Ge-
duld! Aber der PPR vernetzt uns auch 
digital zunehmend. 
Die Mitglieder der PPR Gruppe sind 
übrigens: Aus Brockhagen: Andreas 
Hoenemann, Andreas Gerdkamp, 
Hartmut Landwehr/ aus Harsewinkel: 
Jörg Eulenstein, Simone Hansen, Ni-
cole Fedeler, / aus Steinhagen: Andre-
as Kleen, Kirsten Schumann, Torsten 
Böhling. 
Wenn Sie Rückfragen oder Anregun-
gen haben für unsere regionale Nach-
barschaft, freuen wir uns über jeden 
Hinweis. 

Kirsten Schumann
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Gemeinsame Termine im PPR
Brockhagen – Harsewinkel - Steinhagen

Tauffest
Am 05. Juli um 15.00 Uhr findet ein Tauffest unter freien Himmel auf dem 
Gelände von Sussieks Mühle (Lönstraße 30) statt. Eine Besonderheit bei die-
sem Tauffest liegt u.a. darin, dass Täuflinge mit Wasser aus dem Abrooksbach 
getauft werden, dass vor den Augen aller entnommen wird. Geparkt werden 
kann auf dem Parkplatz der Firma Hörmann, welche von der Gütersloher Stra-
ße aus erreichbar und ausgeschildert sein wird. 

Nachbarschaftsgottesdienste
Im Sommer kommt es auch in diesem Jahr zu den schönen Nachbarschafts-
gottesdiensten:
	▪ Sonntag, 13.07.2025 um 18.00 Uhr als Echtzeitgottesdienst auf dem 

Hof Schebaum (Landhagen 29, 33803 Steinhagen), mit Heinz Janzen und 
der Band Leuchtfeuer

	▪ Sonntag, 20.07.2025 um 17.00 Uhr als Caféhausgottesdienst in der 
Martin-Luther-Kirche Harsewinkel, Pfarrer Jörg Eulenstein

	▪ Sonntag, 27.07.2025 um 11.00 Uhr in der Dorfkirche, Pfarrerin Kirs-
ten Schumann 

	▪ Sonntag, 24.08.2025 um 11.00 Uhr Ströh´n Gottesdienst auf Hof Jür-
gensmann (Ackerstr.12, 33803 Steinhagen), Pfarrer Marcel Friesen und 
Andreas Hoenemann

Gemeindefeste
Neben den Nachbarschaftsgottesdiensten laden wir ganz herzlich zu den Ge-
meindefesten ein, die an den jeweiligen Orten stattfinden werden:
▪	 Sonntag, 29.06.2025, um 11.00 Uhr im Garten der Generation, Pfarre-

rin Kirsten Schumann.
▪	 Sonntag, 04.10.2025, um 11.00 Uhr, St. Georgskirche Brockhagen, 

Pfarrer Andreas Hoenemann
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Tag
St. G

eorgskirche
 B

rockhagen
D

orfkirche +
 D

B
H

Steinhagen
Johannes-B

usch-H
aus

 Steinhagen

Sonntag, 
08. Juni

10:00
Pfingstsonntaggottesdienst 
m

it Abendm
ahl 

Pfarrer H
einrich

09:30
G

ottesdienst 
m

it Abendm
ahl 

Pfarrerin Schum
ann

18:00
M

ess@
ge-G

ottesdienst 
Pfarrerin Schum

ann 
G

arten der G
enerationen

M
ontag, 

09. Juni
11:00

Ö
kum

enischer Fam
iliengottesdienst m

it KiBiTa-Band 
Pfarrer H

oenem
ann

G
arten der G

enerationen
Sonntag, 
15. Juni

10:00
G

ottesdienst 
Pfarrerin Eulenstein

11:00
G

ottesdienst m
it Taufen 

Pfarrer Friesen
09:30

G
ottesdienst 

Pfarrer Friesen
08:00

Sonntagsvideo 
YouTube-Kanal

Sonntag, 
22. Juni

10:00
G

ottesdienst zur H
ohen 

Jubelkonfirm
ation m

it 
Flöttenensem

ble 
„Pfiffikus“ 
Pfarrerin H

oenem
ann

11:00
G

ottesdienst m
it Taufen 

Pfarrerin Schum
ann

09:30
G

ottesdienst 
Pfarrerin Schum

ann

15:00
G

ottesdienst 
in G

ebärdensprache 
Pfarrerin Kerw

in

17:00
Kleinkindergottesdienst 
Pfarrerin Eulenstein und 
das Kleinkindergottes-
dienst-Team

M
ittw

och, 
25. Juni

18:45
Andacht 
Pfarrerin Schum

ann 
M

CH

Sonntag, 
29. Juni

10:00
G

ottesdienst 
Pfarrer H

einrich
11:00

Fam
iliengottesdienst zum

 G
em

eindefest 
Pfarrerin Schum

ann 
G

arten der G
enerationen

08:00
Sonntagsvideo 
YouTube-Kanal

D
onnerstag, 

03. Juli
16:00

Schulkindergottesdienst 
der KiTa Arche N

oah 
Pfarrerin Schum

ann &
 

Team
 der TfK Arche N

oah
Sam

stag, 
05. Juli

15:00
Tauffest 
Pfarrerin Schum

ann, Pfarrer H
oenem

ann, Pfarrerin Eulenstein 
Sussieks M

ühle (Lönsstr. 30)

Sonntag, 
06. Juli

11:00
Chöre unterw

egs 
- M

usikalischer G
ottes-

dienst m
it Kantorei aus 

Borgholzhausen, Abend-
m

ahl und Kirchcafé 
Pfarrerin Eckey 
(Borgholzhausen)

09:30
G

ottesdienst 
m

it Abendm
ahl 

Pfarrerin Eulenstein

Sonntag, 
13. Juli

18:00
Echtzeit-G

ottesdienst m
it 

H
einz Janzen und 

Leuchtfeuer 
Pfarrer H

oenem
ann 

H
of Schebaum

 
(Landhangen 29)

11:00
G

ottesdienst m
it 

Jubiläum
skonfirm

ationen 
Pfarrerin Schum

ann

08:00
Sonntagsvideo 
YouTube-Kanal

Legende: D
ietrich-B

onhoeffer-H
aus (D

B
H

), Friedrich-B
odelschw

ingh-H
aus (FvB

H
), Johannes-B

usch-H
aus (JB

H
)
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Entstanden ist die Kickertruppe durch 
mehrere Kirchenfreizeiten. Damals 
war Markus Pape unser Pfarrer, und 
er hatte eine Vater- und Kind-Freizeit 
angeboten. Fast in jedem Haus, wo die 
Freizeiten stattfanden, gab es einen Ki-
ckertisch, und wenn die Kinder dann im 
Bett waren, haben wir erstmal eine Run-
de gekickert. Somit kennen sich einige 
bereits mehr als 25 Jahre.

Zurzeit sind wir 12 Männer, die sich ein-
mal im Monat zum Kickern treffen. Wir 
sind zwischen 55 und 65 Jahre alt. Ge-
kickert wird im Keller der Kirche.
An welchem Freitag wir uns im Monat 
treffen, wird vorher über eine App ab-
gefragt. Das klappt immer ganz gut, so 
dass wir frühzeitig wissen, ob genügend 
Spieler da sind.
Gäste sind uns immer willkommen! Der 
nächste Termin kann bei Rainer Wiedey 
unter 0177-7393936 erfragt werden.

Kickertreff Harsewinkel

Liebevolle Betreuungskräfte aus Osteuropa für die Versorgung zu Hause

Die Alternative zum Pflegeheim

Aus der Gemeinde Harsewinkel 27



Frauenhilfe
in Steinhagen, Brockhagen und Harsewinkel

Die Frauenhilfe ist ein Frauenverband 
innerhalb der Evangelischen Kirche von 
Westfalen.  Der Mitgliedsverband be-
steht aus ca. 21.000 Frauen, die in ca. 
700 Gemeindegruppen in den Kirchen-
gemeinden aktiv sind. Diese Gruppen 
sind in 36 Bezirks-, Synodal- und Stadt-
verbänden organisiert. Die Zentrale ist 
in Soest.
Gegründet wurde die Frauen-
hilfe schon 1899 von der 
Kaiserin Auguste Vik-
toria. Kurz nach der 
Jahrhundertwende 
entstand auch schon 
der Landesverband 
in Soest und nach 
und nach gab es die 
Frauengruppen in 
den Gemeinden. Man-
che Gruppe in unserem 
Bezirksverband Halle hat 
schon ihren 110. Geburts-
tag gefeiert! 
„Frauen helfen Frauen“ ist die ursprüng-
liche Intention. Das geschieht zurzeit 
weniger im direkten Umfeld, sondern 
im Wesentlichen mit den jährlich erho-
benen Beiträgen. Davon wurden bisher 
mehrere Häuser gebaut z.B. eine Haus-
haltsschule in Gohfeld und ein Haus für 
behinderte und psychisch kranke Frau-
en in Wengern. 1990 wurde ein Frauen-
haus in Soest eröffnet. 1997 nahm die 
Beratungsstelle „Nadeschda“ in Her-
ford ihre Arbeit auf, die für Opfer von 

Menschenhandel da ist. Ebenso wird 
das Projekt „THEODORA“ unterstützt, 
eine Prostituierten- und Ausstiegsbera-
tung, die ebenfalls in Herford angesie-
delt ist. 
Der Landesverband Soest bietet darü-
ber hinaus zahlreiche Fortbildungen, 
Auszeiten, Bildungsreisen und auch Aus-
bildungen z.B. zu Pflegeberufen an. Seit 

1981 befassen sich die in Soest 
a n g e-
stellten 
Pfarre-

r i n n e n 
ganz be-
s o n d e r s 

mit der feministi-
schen Theologie.

Fast in jeder Gemein-
de gibt es Frauenhilfs-

gruppen, die sich re-
gelmäßig treffen, um 

Gemeinschaft zu erleben, 
Feste im Kirchenjahr zu feiern, 

sich mit gesellschaftlich relevanten und 
christlichen Themen zu beschäftigen, 
kreativ tätig zu sein und noch vieles 
mehr. Ein Höhepunkt in jedem Jahr ist 
die Feier des Weltgebetstages und da-
mit verbunden der Blick auf die Situa-
tion der Frauen in aller Welt.
Auf Kirchenkreisebene werden auch re-
gelmäßig Veranstaltungen angeboten, 
z.B. das Jahresfest, gemeinsame Wande-
rungen, der Landfrauentag, ein Oasen-
tag oder das Frauentischgespräch.

Aus den Gemeinden28



Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen, dabei zu sein und mitzuhel-
fen, dass die Frauenhilfe lebendig und 
zukunftsfähig bleibt und wird.

Renate Ordelheide 
(Vorsitzende des Bezirksverbandes 

Halle/Westf.)

Wo? Wann? Wer ist  
zuständig?

Kontakt
(Telefon)

Johannes-Busch-Haus
Steinhagen,
Waldbadstr. 33

2. und 4. Mittwoch  
im Monat
15.00 Uhr

Angelika 
Bohnenkamp

05204/ 
8701077

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Steinhagen,
Brockhagener Str. 28

1. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr

Christine 
Becker

05204/ 
4752

Kantorhaus 
Brockhagen,
Brockhagener Str. 234

Mittwochs  
in den geraden Wochen
14.30 Uhr
(Nachmittagskreis)

Renate  
Ordelheide

05204/ 
4473

Kantorhaus 
Brockhagen,
Brockhagener Str. 234

2. Dienstag im Monat
18.30 Uhr
April - Dezember
(Abendkreis)

Erika  
Puhlmann

0152/ 
28718781

In den Kirchengemeinden Steinhagen, Brockhagen und Harsewinkel gibt es aktuell 
folgende Frauenhilfsgruppen:

Unsere Kunden auch!

Tel. 0521 - 770 19 440
www.stracke-immobilien.de

Jetzt Ihre Immobilie vom
Steinhagen-Profi bewerten!
Kostenfrei & unverbindlich

Wir lieben Steinhagen!Wir lieben Steinhagen!
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Nachfolge gesucht
Layouterin hört nach 6 Jahren Gemeindebrief auf 

Als ich Ende 2019 mitbekam, dass die 
Gemeindebriefe „Die Lupe“ aus Stein-
hagen und „Im Blick“ aus Brockhagen 
zusammengelegt werden sollten und 
von nun an vier Mal im Jahr ein gemein-
sames Heft erscheinen sollte, wollte ich 
mich mit einbringen. Durch meinen be-

ruflichen Hintergrund im 
Marketing brachte 

ich bereits eini-
ges an Exper-

tise mit. Ge-
meinsam mit 
einem tollen 
Redaktions-
team aus 
beiden Ge-
meinden ent-

stand der neue 
Gemeindebrief, 

dessen 22. Ausga-
be hiermit nun ver-

öffentlicht ist. 
Über die Zeit wurden im Gemeindebrief 
viele spannende Geschichten aus dem 
Gemeindeleben geschildert, Impres-
sionen vergangener Feste gezeigt oder 
Veranstaltungen angekündigt. Zentra-
le Elemente wie der Gottesdienstplan, 
die Amtshandlungen und Berichte der 
Presbyterien sind von Beginn an feste 
Bestandteile. Um mit den Anforderun-
gen und der Zeit zu wachsen, gab es im-
mer mal wieder Anpassungen im Layout 
oder dem Aufbau wie z.B. die zentrale 
Übersichtsseiten der Kontaktdaten bei-
der Gemeinden am Heftende oder die 
Anpassung des Farbschemas und der 

Schriftarten. Auch jüngste Anpassungen 
wie die Aufnahme der Rubrik „Neues 
aus dem PPR“ werden den Gemeinde-
brief als wichtiges Medium in beiden 
Kirchengemeinden stärken. 
In den vergangenen Jahren war ich für 
das Layout des Gemeindebriefes zustän-
dig. Dies beinhaltete insbesondere die 
zusammengetragenen Beiträge und An-
zeigen mit einem Grafikprogramm ins 
Layout zu setzen, erhaltende Korrektu-
ren einzuarbeiten und anschließend die 
fertige Ausgabe in den Druck zu geben. 
Eine Aufgabe, die ich pro Ausgabe ca. 
15-20 Stunden ehrenamtlich übernom-
men habe. 

Rasen wächst nicht schneller,  
wenn man dran zieht. 
Wenn man ihn pflegt schon.

Kuhweg 6 | Steinhagen-Brockhagen
www.merten-gaerten.de | Tel. 05204/6830 

Jetzt Termin
für Rasenpflege
vereinbaren!

Aus den Gemeinden30



Immer häufiger fehlt mir auf Grund von 
anspruchsvollen, beruflichen Projek-
ten und meinen Hobbies die Zeit, dem 
Gemeindebrief gerecht zu werden. Für 
mich ist es daher Zeit, den Gemeinde-
brief spätestens zum Ende des Jahres 
in andere engagierte Hände zu geben. 
Es war mir eine Ehre und Freude in den 
vergangenen 6 Jahren, den Gemeinde-
brief für die Kirchengemeinden Brock-
hagen und Steinhagen mitgestalten zu 
dürfen. Doch nun warten neue Aufgaben 
auf mich. 

Daher hier der Aufruf:
Du möchtest dich in der Kirchengemein-
de einbringen und hast Spaß am Lay-
out? Erarbeite zusammen mit einem tol-
len Team aus beiden Gemeinden 4x im 
Jahr die neuen Ausgaben des Gemeinde-
briefs. Für die Kontaktaufnahme mit den 
Anzeigenkunden, das Zusammentragen 
von Inhalten und das Schreiben von Bei-
trägen hast du viele helfende Hände im 
Redaktionskreisteam. 
Bei Interesse melde dich in den Gemein-
debüros oder unter gemeindebrief@kir-
che-steinhagen.de

Charlotte Schulz

Die Ökumenischen Sommerabende 
starten wieder durch
Unter dem Motto „Handwerk und mehr“ 
wollen wir als ökumenische Gemein-
schaft wieder zu gemeinsamen Abenden 
an besonderen Orten einladen. Neben 
einer kurzen Andacht zu Beginn wird 
es eine Besichtigung der jeweiligen 
Orte sowie einen anschließenden Snack 
miteinander geben. Die ökumenischen 
Sommerabende bieten eine schöne Ge-
legenheit, um über den Tellerrand zu 
blicken und in den gemeinsamen Aus-
tausch zu treten. 

Genauere Infos können aus den dem-
nächst erscheinenden Plakaten und 
Presseartikeln entnommen werden!
Trotzdem bereits schon jetzt: Herzliche 
Einladung! 

Andreas Hoenemann

Aus den Gemeinden 31
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Sommersammlung vom 7. bis 28. Juni 2025

Für die Spendenquittung geben Sie bitte Ihren Namen und Anschrift an.

Ev. Kirchengemeinde Brockhagen 
Stichwort „Diakonie-Sommersammlung Brockhagen“

IBAN: DE15 4786 0125 1516 3451 01
Ev. Kirchengemeinde Steinhagen

Stichwort „Diakonie-Sommerammlung Steinhagen“ 
IBAN: DE63 4805 1580 0000 0012 06

Sommersammlung
der Diakonie

Liebe Leserin, lieber Leser,
„Füreinander“ lautet das Leitwort der 
diesjährigen Diakoniesammlung. Dieses 
Füreinander steht für gegenseitige Hilfe 
und gemeinsame Unterstützung in einer 
Gemeinschaft. In unseren diakonischen 
Einrichtungen wird das tagtäglich ge-
lebt. Und es geht noch darüber hinaus, 
wenn aus dem Füreinander ein Mitein-
ander wird. Wie Paulus es beschreibt: 
„Freut euch mit den Fröhlichen und 
weint mit den Weinenden.“ (Römerbrief 
12,14) 
So verstehe ich unseren diakonischen 
Auftrag: gemeinsam miteinander fürei-
nander da zu sein. Nicht nur in der prak-
tischen Pflege, in der sozialen Beratung, 
mit materiellen Gaben oder erzieheri-
schen Hilfen kommt das zum Ausdruck. 
Genauso wichtig ist das empathische 
Zuhören, der liebevolle Händedruck, 
das gemeinsame Lachen oder das Aus-
weinen an der fremden Schulter. So erst 
wird das Füreinander zum Miteinander. 

Die Wahrheit 
ist aber auch, 
dass im Ar-
beitsalltag so-
zialer Einrich-
tungen gerade 
für diese Ges-
ten des Mitein-
anders immer 
weniger Zeit 
ist. Sie lassen sich oft nicht abrechnen 
oder bewerten. Darum braucht es da-
für zusätzliche Mittel und Engagement. 
Das können Spenden – wie hier bei der 
Diakoniesammlung – sein, das kann ein 
ehrenamtliches Engagement sein. 
Unterstützen Sie die Diakonie mit Ihrer 
Spende. Helfen Sie miteinander fürein-
ander!
Ihr Pfarrer Christian Heine-Göttelmann
Vorstand des Diakonischen Werkes 
Rheinland, Westfalen, Lippe

Füre
inan

der
Sommer

sa
mmlung

7. bis 28. Juni 2025
www.wirsammeln.de
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Impressionen der Kinderbibeltage 2025

Aus rechtlichen Gründen kann dieses Bild nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Dieses finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Ein-
richtungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen 

ausliegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.
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In einer der letzten Presbyteriumssit-
zungen eröffnete uns Pfarrer Hoene-
mann, dass er sich zum Ende des Jahres 
neuen beruflichen Herausforderungen 
stellen wird und er uns deshalb verlas-
sen wird. Näheres dazu später. 
Das Presbyterium der Ev. Kirchenge-
meinde Brockhagen hat Frau Pia Hahn 
zur zukünftigen Leitung des Kinder-
gartens Morgenstern gewählt. Sie 
stellt sich in einem eigenen Beitrag in 
dieser Gemeindebriefausgabe vor.

Die neuen Spielgeräte der KiTa Mor-
genstern sind mit Hilfe einiger Presby-
teriumsmitglieder aufgestellt worden 
und haben bei den Kindern gleich gro-
ßen Anklang gefunden. Auch hierzu ver-
weisen wir auf den eigenen Beitrag in 
dieser Ausgabe. 
Am 9. Juli findet eine gemeinsame Sit-
zung mit dem Presbyterium Steinhagen 
statt.
Das Pfarrhaus hat eine neue Tele-
fonnummer und ist nun unter 05204 
8700546

Heiko Wortmann

Neues aus dem 
Presbyterium Brockhagen

Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 10. Juli 2025 im Kantorhaus

Am Donnerstag, den 10. Juli, lädt das 
Presbyterium um 18.00 Uhr zur Ge-
meindeversammlung im Kantorhaus 
ein. Schwerpunktmäßig wird es um die 
Neureglung der Bestattungen gehen. 
Zukünftig soll die Zuständigkeit für 
Pfarrpersonen von Beerdigungen im 
Raum Brockhagen und Steinhagen sich 
nicht mehr an den Bezirken, sondern an 
Zeiten orientieren. Die Pfarrpersonen 
haben folglich festgelegte Wochen, in 
denen sie für die stattfindenden Beerdi-

gungen verantwortlich sind. Selbstver-
ständlich bleibt es weiterhin möglich, 
sich eine Pfarrperson der Wahl zu wün-
schen. 
Darüber hinaus wird über die Fortschrit-
te in der Kooperation mit den Kirchenge-
meinden Steinhagen und Harsewinkel 
berichtet als auch Auskunft gegeben, 
wie es im Herbst mit dem Weggang von 
Synodalvikar Andreas Hoenemann in 
der Gemeinde weitergehen wird.
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Konfirmation in Brockhagen

© FOTO VISIONEN Jürgen Krämer

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.
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Amtshandlungen 

kirchlich bestattet wurden:

getauft wurde: AΩ

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.

Rufen Sie uns gerne an, 
informieren Sie sich 

auf unserer Homepage oder 
besuchen Sie uns 

direkt vor Ort.

Besuchen Sie 
eines der größten 
Grabmalgeschäfte 

Deutschlands.WARENDORF

GRABMALE

JAHRE

ÜBER

www.budde-grabmale.de

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf
Tel. 02581 - 3076

info@budde-grabmale.de

Lieferung und Aufstellung im
Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.
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Anschaffung Beamer und Leinwand

Seit geraumer Zeit wurde im Presbyte-
rium diskutiert, wie man Liedtexte, Psal-
men und dergleichen zeitgemäß für alle 
Kirchenbesucher klar und erkennbar in-
stallieren könnte. Wir haben dann meh-
rere Angebote eingeholt und vor Ort 
getestet, und dann war schnell klar, die 
Leinwand sollte ziemlich groß und gut 
in das Kirchenschiff integriert sein. Das 
Ensemble Beamer und Leinwand hatte 
dann am Palmsonntag seine Feuertaufe 
und diese gut bestanden. Somit entfällt 
das mühselige, zeitaufwendige Ritual 
des Befestigens der Psalm- und Liedtex-
te an den Innenwänden.

Heiko Wortmann

Für Sie | Natürlich | Nah
Naturkosmetik Dr. Hauschka
Kosmetik von Nuxe
Naturheilmittel
Homöopathie &
Anthroposophische Heilmittel
Fachberatung
Wundmanagement
Reiseberatung
Spagyrik
Kostenloser Lieferservice
mit unserem E-Auto

www.apothekeammarktsteinhagen.de

Christina Heitland e.Kfr. | Am Markt 23 
33803 Steinhagen | Tel. 0 52 04 / 72 61
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40-jähriges Dienstjubiläum
in der KiTa Morgenstern

1985 – In diesem Jahr hat Angelika 
Beimdiek bei uns in der KiTa Morgen-
stern als Erzieherin angefangen. Über 
1000 Kinder und 50 Kolleginnen hat sie 
in dieser Zeit kennengelernt. Bei sonni-
gem Wetter habe ich sie vor dem Ein-
gang der KiTa interviewt.
Andreas Hoenemann: Wie fühlt es 
sich an, so lange im Kindergarten zu 
arbeiten?
Angelika Beimdiek: Die 40 Jahre er-
scheinen mir unwirklich, doch die Zeit 
ist schnell vergangen. Ich erinnere mich 
noch gut an die Anfangszeit. Ich habe 
die Arbeit auf jeden Fall immer gerne 
gemacht, weil ich die Kinder und das 
Team sehr schätze. Darüber hinaus ist 
es schön, durch die dörfliche Verbun-
denheit die Entwicklung von Kindern 
und Eltern mitzuverfolgen. Wenn ich 
z.B. zum Osterfeuer gehe, freue ich 
mich immer sehr, ehemalige Kinder und 
Kindergarteneltern wiederzusehen. 
Andreas Hoenemann: Was hat dich 
an der Arbeit mit Kindern besonders ge-
reizt und was inspiriert dich bis heute?
Angelika Beimdiek: Mich inspiriert, 
dass jeder Tag anders ist, sodass nie 
Langeweile aufkommt. Natürlich er-
fordern neue Situationen immer eine 
gewisse Flexibilität, aber mit wachsen-
der Berufserfahrung fällt einem das 
leichter. Es freut mich zudem, wenn ich 
den Kindern das geben kann, was sie 
für ihre persönliche Entwicklung gera-
de brauchen oder um einfach kreativen 
und spontanen Aktivitäten nachgehen 
zu können.

Andreas Hoenemann: Wie hat sich die 
Arbeit in der Einrichtung seitdem ver-
ändert?
Angelika Beimdiek: Die Arbeit im 
Kindergarten hat sich an vielen Stellen 
verändert. Während die Kinder früher 
hauptsächlich in den Räumlichkeiten 
der einzelnen Gruppen waren, sorgt 
das Konzept der offenen Gruppen dafür, 
dass heutzutage die Kinder sich mehr in 
den verschiedenen Gemeinschaftsräu-
men aufhalten. Des Weiteren hat sich 
die Altersstruktur und die Aufenthalts-
dauer der Kinder erweitert. Hinsichtlich 
der Personalstruktur ist die Zahl an Teil-
zeitkräften gestiegen. Insgesamt ist die 
Arbeit heute vielfältiger und erfordert 
mehr pädagogisches Feingefühl.
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Andreas Hoenemann: An welche Mo-
mente erinnerst du dich besonders gern 
zurück?
Angelika Beimdiek: Konkrete Momen-
te nun einfach aus dem Ärmel zu schüt-
teln, finde ich gerade nicht ganz einfach. 
Grundsätzlich erinnere ich mich gern an 
die gute Zusammenarbeit mit den Kol-
leginnen zurück, wie z.B. aktuell in der 
Gruppe mit Pia und Sandra. Oder wenn 
Kinder freudig von einer Aktion vom Vor-
tag erzählten und anschließend fragten, 
ob man mit ihnen diese Aktion wieder-
holen könne. Ein ergreifender Moment, 
an den ich mich nun erinnere, war, als 
viele Eltern und Kinder zum Standesamt 
nach Versmold gekommen waren, um 
mich zu meiner standesamtlichen Hoch-
zeit zu überraschen.
Andreas Hoenemann:  Was würdest 
du jungen Berufsanfängern mit auf den 
Weg geben?
Angelika Beimdiek: Ich würde ihnen 
weitergeben, dass sie einen großarti-
gen Beruf erwählt haben, in dem man 
sich ständig weiterentwickeln kann und 

täglich neue Dinge für sich erlebt. Also 
nicht gleich darauf eingehen, worauf sie 
alles zu achten haben, sondern erst ein-
mal die Bestärkung: Erzieherin ist wirk-
lich ein schöner Beruf! Meine Tochter 
ist ebenfalls Erzieherin geworden.
Andreas Hoenemann:  Was machst 
du, wenn man dich nicht in der KiTa an-
trifft?
Angelika Beimdiek: Ich verbringe 
meine Freizeit gerne im Garten. Zudem 
gehe ich ab und an Walken, fahre eine 
Runde mit dem Fahrrad oder ich lese.
Andreas Hoenemann: Was macht die 
Arbeit in einer kirchlichen Kita für dich 
aus?
Angelika Beimdiek: Die Art und Weise 
wie man sich einander begegnet. Dass 
man aufeinander achtet, sich gegensei-
tig unterstützt und für das Wohl der Kin-
der sorgt, was auch christliche Werte 
wie Nächstenliebe widerspiegelt. 

Andreas Hoenemann 

Sandweg 18, 33803 Steinhagen   |   Tel. 05204 – 2488
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Neue Leitung
in der KiTa Morgenstern

Liebe Gemeinde, liebe Eltern und liebe 
Kinder,
ab Mai übernehme ich die Leitung der 
Ev. Tageseinrichtung für Kinder „Mor-
genstern“. Mit diesen Zeilen möchte ich 
mich kurz bei Ihnen vorstellen:
Mein Name ist Pia Hahn, ich bin 27 Jah-
re alt, spiele in meiner Freizeit gerne 
Handball, bin mit meinem Hund Frida 
draußen und wohne in Brockhagen.

Ich habe 2021 meine Ausbildung als 
staatlich anerkannte Erzieherin abge-
schlossen und arbeite seitdem in der 
Ev. Tageseinrichtung für Kinder „Mor-
genstern“. Neben der Arbeit in der Ein-
richtung habe ich 2024 mein Studium 
als „Sozialpädagogin“ absolviert.  Mein 
Erfahrungsschatz beruht auf Gruppen-
leitung, MAV-Vertretung und Abwesen-
heitsvertretung. So konnte ich Erfah-
rungen in unterschiedlichen Bereichen 
der vielfältigen Arbeit in der Einrich-
tung kennenlernen und diese festigen.

Für meine zukünftige Arbeit als Leitung 
der Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
„Morgenstern“ ist mir besonders wich-
tig, dass ich die Einrichtung gemeinsam 
mit dem Kita-Team, der Elternschaft 
und den Kindern stetig weiterentwi-
ckeln und an die bisherige Arbeit von 
Frau Chantal Rehage anknüpfen kann.

Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit mit dem Kita-Team, der Eltern-
schaft, der Kirchengemeinde und vor al-
lem den Kindern der Einrichtung. Es ist 
eine besondere Aufgabe, die Kinder ein 
Stück auf ihren Lebensweg zu begleiten, 
und den Weg in die christliche Gemein-
de zu ebnen.

Pia Hahn
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Neuer Seil- und Kletterparcour 
Ein Highlight für die Kinder

Die Kinder der KiTa 
Morgenstern dürfen 
sich ab sofort über 
ein spannendes neu-
es Spielgerät freuen. 
Für viel Spaß und Be-
wegung dient nun ein 
moderner Seil- und 
Kletterparcour. 
Nach Anlieferung und 
Aufbau sorgte schließ-
lich eine gemeinsame 
Aktion, dem Anhäu-
fen von neuem und 
frischem Sand rund 
um den Parcour, an 
dem sich viele Eltern 
unter der Anleitung 
der Presbyter Hermann Speckmann und 
Christian Große-Butenuth beteiligten, 
für die endgültige Freigabe des neuen 
Spielgerätes.
Die offizielle Einweihung des neuen 
Kletterparcours fand im Rahmen des 
Sommerfests der KiTa Morgenstern am 
24. Mai statt. 

Wir sind überzeugt, dass der neue Seil- 
und Kletterparcour weiterhin viele 
fröhliche Stunden und unvergessliche 
Erlebnisse für die Kinder der KiTa Mor-
genstern bereithält. Ein großes Danke-
schön noch einmal an alle, die dieses 
Projekt möglich gemacht haben!

Neuer Schwung für Ihren Garten!

Hermbecker
Fachgerechte Neu- und Umgestaltung · Sanierung · Pflege

Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Gütersloher Str. 50 · 33803 Steinhagen (Brockhagen) · Tel. (0 52 04) 38 53
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Mitmachen und Mitgestalten 

Unsere Gemeinde lebt davon, dass Men-
schen sich einbringen, ihre Gaben ent-
falten und das Gemeindeleben mitge-
stalten. Hast du dir schon mal überlegt: 
Wofür schlägt mein Herz? Was fällt mir 
leicht? Was möchte ich gerne mit ande-
ren Menschen in der Gemeinde teilen?
Helfende Hände, mitdenkende Köpfe 
und begeisterte Herzen sind überall 
gern gesehen. Hier sind ein paar Grup-
pen und Veranstaltungen, bei denen ihr 
euch unter anderem engagieren könnt:
	▪ Diakonie-Besuchskreis: In un-

serer Kirchengemeinde werden 
Menschen, die 70 Jahre und älter 
werden, von Mitarbeitenden des 
Besuchskreises besucht. Die Besu-
che werden aufgeteilt, je nach Zeit 
und Kraft der Einzelnen. Damit die-
se Arbeit gelingen kann, trifft sich 
ein Team jeden dritten Dienstag im 
Monat im Gemeindehaus.

	▪ KuKi-Kindergottesdienst: Vier-
mal im Jahr veranstalten wir jeweils 
an einem Samstag einen interakti-
ven Kindergottesdienst von 10.00 
– 12.30 Uhr. Neben einer spannen-
den Geschichte, bewegungsreichen 
Liedern und Gebeten in der Kirche 
erwartet die Kinder immer ein kun-
terbuntes Programm. Beim kom-
menden KuKi am 05. Juli steht eine 
„Sommerolympiade“ an.

	▪ Öffentlichkeitsarbeit (Social Me-
dia, Gemeindebrief, Internetseite, 
usw.): Um Kenntnis von den viel-
fältigen Angeboten in unserer Kir-
chengemeinde zu nehmen, ist es 
wichtig sie zu bewerben und zu ver-
öffentlichen. Wenn du eine kreative, 
schreibfreudige oder technische 
Ader besitzt, bist du hier genau 
richtig.
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	▪ Echtzeit-Gottesdienst: Sechsmal 
im Jahr feiern wir den Echtzeit-Got-
tesdienst. Um diesen Gottesdienst 
etwas anderer Art zu feiern, über-
legt und tüftelt ein Team im Vorfeld 
jeweils am Thema und seiner krea-
tiven Umsetzung. Dafür braucht es 
viele kreative Köpfe!

	▪ Familiengottesdienst: In der Re-
gel findet am letzten Sonntag im 
Monat ein interaktiver Familiengot-
tesdienst statt, bei dem Kinder, El-
tern und Großeltern den Glauben in 
abwechslungsreicher Form für sich 
entdecken können. 

	▪ Gemeindebrief-Verteiler: Vier-
mal im Jahr gibt es einen Gemein-
debrief, der an alle Haushalte in 
Brockhagen verteilt wird. Um dies 
weiterhin zu ermöglichen, brauchen 
wir deine Hilfe.

	▪ Fahrdienste zum Gottesdienst: 
Um Menschen den Gottesdienstbe-
such zu ermöglichen, kam die Idee 
aus der Reihen der Gemeinde auf, 
einen Fahrdienst einzurichten. Wer 
sich vorstellen kann, vereinzelt sei-
ne Zeit und sein Auto zu Verfügung 
zu stellen, kann sich gerne melden.

Machst du mit? Bist du dabei? Dann los: 
Im Gemeindebüro anrufen, dem Pfar-
rer eine Mail schreiben, Leute aus dem 
Presbyterium ansprechen, Brieftauben 
losschicken... wir freuen uns auf dich!

Vennorter Straße 3 · 33803 Steinhagen-Brockhagen
Telefon: 05204/2121 · Telefax: 05204/89972

info@elektro-gerling.com · www.elektro-gerling.com

Unterhaltungselektronik
(Fernsehgeräte, Receiver, etc.)

Seniorennotrufsysteme

Störungsdienst für Elektro-, 
Antennen-, Fernseh- und 

Telekommunikationstechnik

Beratung · Planung ·
Projektierung · Ausführung

sämtlicher Elektroarbeiten 
für Industrie, Gewerbe, 

Landwirtschaft 
und Haushalt

Vennorter Str. 3 · 33803 Steinhagen-Brockhagen 
Tel.: 05204/2121 · Fax: 05204/89972 

info@elektro-gerling.com · www.elektro-gerling.com

Ausgabe 20 / 10.05.2014 
Anz. 1 / 19. W. / 20 / Meise_Zimmerei /
Meise_2_60.indd
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Die Zypresse
Friedhofsbäume in Brockhagen

Sehr geehrte Gemeindeglieder,

in meiner Reihe Friedhofsbäume (Zu-
kunft) möchte ich Ihnen heute einen 
sehr markanten Nadelbaum vorstellen, 
nämlich die Zypresse. Die Zypressen 
sind eine Pflanzengattung innerhalb der 
Familie der Zypressengewächse und ge-
hören zu den immergrünen Nadelbäu-
men. In einigen Landschaften sind die 

Zypressen prägend für die Kulturland-
schaft, etwa die Mittelmeer-Zypresse 
in der Toskana. In der griechischen und 
römischen Mythologie steht der Baum 
für die Unterwelt und wird mit Tod und 
Trauer in Verbindung gesetzt. Deshalb 
wird die Mittelmeer-Zypresse gerne auf 
Friedhöfen gepflanzt. 

Es gibt zig verschiedene Arten von Zy-
pressen, von kleinwüchsig als Hecken-
pflanzen bis hoch (Säulenzypresse) als 
Solitärpflanze. Die Zypresse mag es, 
wenn sie durch einen regelmäßigen 
Schnitt in Form gebracht wird. Ihr ur-
sprüngliches Vorkommen sind der gan-
ze Mittelmeerraum, Nordafrika und 
Vorderasien. Aus den nadelförmigen 
Blättern, Trieben und Zapfen gewinnt 
man das Zypressenöl, das in der Homöo-
pathie zur Behandlung von Kopf- und 
Gliederschmerzen verwendet wird, das 
Bauholz der Zypresse ist hart, dicht-
faserig von feiner rötlicher Farbe und 
sehr haltbar, es wird unter anderem 
im Flamencogitarrenbau bevorzugt 
eingesetzt. In der Antike wurde es zur 
Herstellung von Weinpressen, Tischen 
und Musikinstrumenten verwandt und 
war in dieser Hinsicht so wertvoll, dass 
eine Zypressenplantage als ausreichen-
de Mitgift für eine Tochter galt. Zum 
Schluss: Auch die Arche Noah soll der 
Überlieferung nach aus dem Holz der 
Zypresse gebaut worden sein.

Heiko Wortmann
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Handarbeitsgruppe „Flinke Nadel“
in ungeraden Wochen montags 
von 14:30 - 16:30 Uhr im Kantorhaus
02. Juni / 16. Juni / 30. Juni / 14. Juli /
28. Juli / 11. Aug. / 25. Aug. / 

Sonntagstreff 
monatlich sonntags  
von 14:30 - 16:30 Uhr im Kantorhaus 
1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. September 

Frauenhilfe – Abendkreis 
Di., 10. Juni, 16.00 Uhr
Sparziergang über den neu gestalte-
ten „Alten Friedhof“ in Steinhagen, 
Tanja Minardo. (Fahrgemeinschaften)

Di., 8. Juli, 18.30 Uhr 
„Mein Jahr in Israel“, Lena Düfelsiek

Di., 12. August, 19.00 Uhr
Grillen bei Goldbeckers in Vennort

Frühstück für Alt und Jung 
im Kantorhaus jeweils um 09:30 Uhr
5.Juni / 3. Juli / 28. August

Diakonie-Besuchskreis 
Jeden 3. Dienstag im Monat 
um 18:00 Uhr im Kantorhaus

Kirchenmusik 
Wöchentlich, im Kantorhaus 
Mittwoch,19:30 Uhr: Kantorei 
Donnerstag, 19:00 Uhr: Posaunenchor 
Freitag, 15:00 – 16:30 Uhr: 
Singekreis „DieDa!“ 

Frauenhilfe – Nachmittagskreis 
Mittwochs um 14:30 Uhr (14-tägig) im 
Kantorhaus
11. Juni Sprichwörter zum Wetter
25. Juni Rätsel- Nachmittag
09. Juli Eisessen
23. Juli Ferienprogramm
06. August Ferienprogramm 
20. August Ferienprogramm 

Jungschar 
Wöchentlich, im Kantorhaus (Außer in 
den Schulferien)
donnerstags von 17 - 18:30 Uhr 
Mädchen und Jungen: spielen, singen, 
basteln, reden über Gott

Offener Treff 
für Jugendliche ab 12 Jahren
Wöchentlich im Kantorhaus (Tobe-
raum und Jugendraum) 
Dienstag, 17 – 21 Uhr
Mittwoch, 17 – 21 Uhr 
(2., 3. und 4. Mi. im Monat)
gemeinsam kochen und backen
Donnerstag, 18.30 – 21 Uhr

Jugend-Mitarbeitenden-Kreis 
Am ersten Mittwoch im Monat um 
19:00 Uhr

Termine und Gruppen in Brockhagen
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Kontakte der Ev. Kirchengemeinde Steinhagen46

Ev. Kirchengemeinde Steinhagen
Brockhagener Str. 28
33803 Steinhagen
Gemeindebüro: Tel. 05204 / 36 28   
Friedhofsamt: Tel. 05204 / 800 186
gemeindeamt@kirche-steinhagen.de  
www.kirche-steinhagen.de
Öffnungszeit des Gemeindebüros:
Montag			  geschlossen
Dienstag bis Freitag 	 9 - 12 Uhr 
nachmittags nach Vereinbarung
Spendenkonto
Ev. Kirchengemeinde Steinhagen
IBAN: DE29 4785 3520 0026 0012 06 
Stichwort „Spende für Steinhagen + 
Spendenzweck“ 
Für die Spendenquittung bitte Ihren 
Namen und Ihre Anschrift angeben.

Pfarrerin Beatrix Eulenstein 
1. Pfarrbezirk 
Beatrix.Eulenstein@kk-ekvw.de
Martin-Luther-Str. 11, 33790 Halle
Tel. 05247 / 92 53 85 2

Pfarrer Marcel Friesen 
2. Pfarrbezirk 
marcel.friesen@kirche-steinhagen.de
Brockhagener Str. 28
Mobil 0160 / 95 88 11 03

Pfarrerin Kirsten Schumann
3. Pfarrbezirk  
kirsten.schumann@kirche-steinhagen.de
Brockhagener Str. 22   
Tel. 05204 / 2888
Mobil 0172 / 296 10 74

Pfarrer Andreas Hoenemann 
Teilbezirk „Auf dem Ströhen“  
andreas.hoenemann@ekvw.de
Kästnerstraße 20, Tel. 0177 / 4136 182

Jugendreferentin Andrea Melzer
andrea.melzer@kirche-steinhagen.de
Mobil 0171 / 803 50 28

Jugendreferentin 
Silja Hawerkamp-Bußmann
haw-buss@kirche-steinhagen.de
Mobil 0151 / 58 17 032

Kirchenmusikerin Annette Petrick  
petrick@kirche-steinhagen.de  
Mobil  0151 / 721 402 57

Küsterin Dorfkirche und DBH
Silke Lütgemeier
silke.luetgemeier@kirche-steinhagen.de
Mobil 0151 / 721 402 58

Küsterin Johannes-Busch-Haus  
Nicole Bollweg, Tel. 05204 / 86 07
nicole.bollweg@kirche-steinhagen.de

Küsterin 
Friedrich-von-Bodelschwingh-Haus 
Nicole Bollweg, Mobil 0151 / 55 844 049
nicole.bollweg@kirche-steinhagen.de

Leitung Haus-der-Begegnung 
Birgit Kunisch
Birgit.Kunisch@Kirche-Steinhagen.de 
Mobil 0151 / 721 402 61

Hausmeister Andreas Christiansen
andreas.christiansen@kirche-steinhagen.de
Mobil 0151 / 721 402 62

Diakoniestation Leitung
Britta Kissing
Unteres Feld 6, Tel. 05204 / 80426
stationsbezirk.steinhagen@diakonie-
halle.de

Mobiles Hospizteam Steinhagen 
Sterbe- und Trauerbegleitung 
hospizsteinhagen@gmail.com
Mobil 0172 / 18 77 259
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Pfarrer Dr. André Heinrich
Kästnerstraße 12, Tel. 05204 / 87 00 546
andre.heinrich@kk-ekvw.de

Pfarrer i. E. Andreas Hoenemann
Kästnerstraße 20, Tel. 0177 / 4136182
andreas.hoenemann@ekvw.de

Küsterin Ina Walkenhorst
Tel. 05204 / 92 08 79 
ina.walkenhorst@t-online.de

Tageseinrichtung für Kinder 
„Morgenstern“ 
Stellv. Leitung Pia Hahn
Schillerstraße 12, Tel. 05204 / 31 65
Hal-Kita-Morgenstern@ekvw.de

Kirchenmusiker Thomas Albrecht
Mobil 0151 / 59 48 91 61
tom-alb@t-online.de

Posaunenchor
Leiterin Monika Tuxhorn 
Tel. 05204 / 8 97 43

Gemeindepädagogin
Inga Palberg
Tel. 0151 / 14 05 52 01 
inga.palberg@ekvw.de

„DieDa!“ (Singekreis) 
Annika Beese, Tel. 05201 / 7 24 21 32

Frauenhilfe, Nachmittagskreis
Renate Ordelheide
Tel. 05204 / 44 73

Frauenhilfe, Abendkreis
Erika Puhlmann, Telefon: 05204 / 62 60

Frühstück für Alt und Jung
Marianne Conrad, Tel. 05204 / 60 97

Schaukasten & Homepage
Sonntagstreff
Erika Puhlmann
Tel. 05204 / 62 60
Mobil 0152 / 28 71 87 81
erika.puhlmann@gmx.de

Diakoniestation Leitung
Britta Kissing
Unteres Feld 6 
Tel. 05204 / 80426
stationsbezirk.steinhagen@diakonie-
halle.de

Diakonie-Besuchskreis 
Irmgard Haufler, Telefon: 05204 / 8379

Mobiles Hospizteam Steinhagen 
Sterbe- und Trauerbegleitung 
hospizsteinhagen@gmail.com
Mobil 0172 / 18 77 259

Ev. Kirchengemeinde Brockhagen
Brockhagener Str. 234
33803 Steinhagen
www.kirche-brockhagen.de
Gemeindesekretariat
Sigrid Flemming
Tel.  05204 / 8 01 25
Fax: 05204 / 80 03 09 
hal-kg-brockhagen@kk-ekvw.de
Öffnungszeit des Gemeindebüros:
Dienstag		  09 - 12 Uhr 
Donnerstag 		  15 - 18 Uhr
Spendenkonto
Ev. Kirchengemeinde Brockhagen
IBAN: DE23 4805 1580 0009 5345 04
Stichwort „Spende für Brockhagen + 
Spendenzweck“ 
Für die Spendenquittung bitte Ihren 
Namen und Ihre Anschrift angeben.
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